Liebe Pilzfreunde,

wir Jochen Girwert, Bernd Oertel und ich freuen uns, euch hiermit offiziell mitteilen zu können, dass auch dieses Jahr die Wiesenpilztage stattfinden werden.

Wir haben keine Mühe gescheut und eines der besten Wiesenpilzgebiete Mitteldeutschlands ausgewählt um nun zum vierten Mal diese Tagung durchzuführen. 

Die Veranstaltung wird vom 19.10.2010 (Anreisetag, ab 17.00 Uhr) bis zum 24.10.2010 (Abreise im Laufe des Vormittags) im Kyffhäuser stattfinden. Natürlich ist auch eine kürzere Teilnahme möglich.

Dieses Jahr haben wir die Teilnehmerzahl auf 30 Arbeits- bzw. Mikroskopierplätze aufgestockt. 

Anmeldungen sind ausschließlich über folgende Email-Adresse bis zum 31.08.2010 möglich:

b.oertel@uni-bonn.de
Mindestangaben: Name(n) / Adresse / Daten der Übernachtungen / Anzahl der Mikroskopierplätze / Einzelzimmer erwünscht Ja/Nein / Angaben über die erste und letzte Mahlzeit (z.B. Frühstück / Abendessen)

Die Rahmenbedingungen:

Vier volle Arbeitstage mit Exkursionen am Vormittag und Bestimmungsabend

Umland: 
Das Kyffhäusergebiet ist altes Kulturland. Unweit (schon in Sachsen-Anhalt) wurde die bronzezeitliche Himmelscheibe gefunden; dazu gibt es ein kleines Museum. Kulturignorant ist, wer nicht wenigstens das Tübke-Gemälde oberhalb von Bad Frankenhausen besuchen will. Dann gibt es noch diverse Kaiserpfalzen und Burgen, auch in Beichlingen steht eine.

Verkehr: 
Parken auf dem Gelände der JHB ist möglich. Beichlingen hat keinen Bahnhof. 

Unterbringung + Arbeitsräume: 
Jugendherberge Beichlingen, Am Windberg 1, 99625 Beichlingen 
Die Nähe von Arbeitsraum im Hauptgebäude und der Unterbringung ist sehr vorteilhaft. 

Einen Einblick gibt es hier:

www.beichlingen.jugendherberge.de 

Der Arbeitsraum ist ab dem frühen Nachmittag bis nachts um 1:00 h (bei Bedarf auch länger) durchgehend geöffnet, damit die Teilnehmer frei schalten und walten 
können. Wie auf den vergangenen Wiesenpilztagen wird der Arbeitsraum in der Nacht permanent bewacht, so dass für die Sicherheit der Arbeitsmaterialien, Mikroskop, Laptops etc. gewährleistet ist.

Tagungsgebühr :

Die Tagungsgebühr beträgt pro Person für die volle Zeit 140,00€ (im Falle einer Einzelzimmerbelegung: 165,00€ - dies ist zwingend in der Anmeldemail anzugeben) und beinhaltet 5 Übernachtungen in der Jugendherberge Beichlingen inklusive Vollpension. (= Frühstück + Mittagessen + Abendessen)

Wer auf gar keinen Fall in der Jugendherberge schlafen möchte, müsste sich selbständig im Raum Kölleda - Beichlingen umtun, die Tagungsgebühr verringert sich dadurch nicht.

Exkursionsgebiete (Genehmigungen vorhanden!!) : 

Magerrasen des Kyffhäusergebietes. Fast alle sind Trockenrasen; das Esperstedter Ried ist eine Binnensalzstelle, der Bottendorfer Hügel ein Schwermetallrasen. Von Beichlingen aus fährt man geschätzt zwischen 15 min. (Spaten bei Hemleben) und 40 min. (Schlossberg bei Auleben). Notvarianten im Fall eines völligen Versagens der Saison auf Trockenrasen sind die Wälder des Kyffhäusers selbst oder Bergwiesen im Harz.

Im einzelnen sind Genehmigungen für folgende geschützte Gebiete vorhanden:

"Esperstedter Ried": zwischen Esperstedt und Seehausen = Binnensalzstellen / Infos dazu auch im Internet, da FFH-Projekt

"Spaten": bei Hemleben: 1 km südlich von Hemleben 

"Bottendorfer Hügel": nördlich an Bottendorf anschließend = sehr alter Kupferabbau, Schwermetallrasen 

"Ichstedter Lehde": östlich (nordöstlich) von Ichstedt

"Südwest-Kyffhäuser": ganzer Kyffhäuserrand von Steinthalleben bis Bad Frankenhausen

"Badraer Lehde": 1 km östlich von Badra

"Schlossberg-Solwiesen": liegen östlich der Numburg

Hinweise der Organisatoren: 
Wir sind die Personen, die für das Funktionieren der Pilzwoche sorgen. Darüber hinaus ist jeder Teilnehmer für seine Sicherheit und Gesundheit selbst verantwortlich. 

Auf eine erfolgreiche Tagung 

verbleibe ich mit freundlichen Grüßen

Felix Hampe

sowie Bernd Oertel  & Jochen Girwert

